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Wald-undWiesengartel.Überdie
vomBürgermeisterDr .Bürgerin
SommervorigenJahresgegebeneAn¬

gen Scha¬
undWiesengartelsumWien ,zuden

die ihn be¬
tragt wurden ,fandam12 .unter
demVorsitzdesStadtbaudirektorsBer¬
er einBauratssitzungstatt ,in
welcherBaumspektorGoldemundden

im Regulierungsbureauausge¬
arbeitetenEntwurffür diesengren¬
Gürtelverlegteunderörterte.Be¬
derVerschiedenheitderTerrangesta¬
lungderBenützungstderGrund¬

ge Zahl der Eigen¬
dünnerseinerGrunde ,welchedieHerr
genderStadtimWestenundSüdenbil¬
den ,ist esselbstverständlich,dassvon
einereinheitlichenPlanungeinesGur¬
tels in diesenGegendenabgesehen
undderEntwurfunterBerücksichti¬
gungderDurchführbarkeitu .der
KostendengegebenenVerhältnissen
sichmöglichstanpassenmüßte.Der
geplanteGürtelverfälltinBezugaufseineLängerentwicklunginFrei¬
teile ,derenerster ,vomLeopoldberg
bis zumWienlich ,derzweitevon
hierbis zurTrennungderGe¬
meindegrenzemit derWien¬
GottendorferBahn,derdritteendlich
vonhier bis zumDonautre
beiAlbernreicht .Diekürzlich
neneinbezogenenGebietsteile
wurdenselbstverständlichinden
Entwurfnochnichteinbezogen,
docherscheintdieLobanalsgroßes
unverbaueresBusservor ,von

platzeim20 .Bezirkwird ,miteinemüber2000Eiklarenschonberücksich¬
Kostenbetragevon8400Reinenge¬tigt .IndererstenGruppe,diewe¬

nehmigt.erwähntamLeopoldsbergbeginnt, DerPerpellierungderLiegenschaftteilt sichderGürtelin einenWald¬
BrigittenKlosterneuburgerstraße105schutz,dersichlängsderStadtgrenzeauf8Baustellenund2Baustellen¬hinzieht ,in einendemselbenvorge¬fragmentewirdzugestimmt.lagertenWiesengartelvonverschei¬ dasProjektfür denNeubaudenerBreite ,welchersich20Meter einesKanalesin derLeithastraßeüberdiehöchstverbautenGründeer¬ zwischenStrom,undHellagstraßehebt ,u .vondemmansonach im20 .Bezirkwird ,imPrinzigeüberalleinenÜberblicküberWien¬

habenwurde ,undin die amRandegenehmigt.M.BraunberichtetüberdieVer¬desWiesengütelsanzulegende
mehrungderGärtnerstellenaufEngelstraße,welchesichineinerGe¬
denZentralfriedhofeu .beantragtsamtlangevon29Kilometer,als
demGemeinderatzuempfehlenAussichtsstraßemiteinerFahrbahn¬
zehnneueGartnergehilfenstellen.breitevon8 Meternbis zumWien¬
mit einemTaglohnevonje 2xflüssehinziehensoll .DieseHügelstrafe80Mzusystemisieren,wovon4Stellenvonwelcherzirka5Kilometer fürdieGartenerhaltungund6Stel¬Sangenstraßeetc .bereitsbesehen, len für die Regegnetereibe¬wirdnaturgemäßziemlichscharfe
stimmtwerdensollen(Aug. )Entwickelungenaufweisenu .auf

das vomM .Gottbauervorge¬demnackstein ,woselbst
legte Projekt für denUmbaudesErinnerungsturmgeplantist ,ihren
HauptunratskanzlerinderLedererhöchstenPunkterreichen.VomWien¬
gassezwischenderFloriani ,undFlußbiszumPräterist mitRück¬
Laudengasseam8 .Bezirkwird,sichtaufdiegeringenNiveauunter¬

mit einemKostenerfordernissevonschiededesTerrainsdieserGürtel
9000Kronengenehmigt.in derWeisegedacht ,daßeine NacheinemBerichtedesM.BraunPromenadestraßeangelegtwird
ist wirddieKassierungvonvierdiestellenweisevonstarkundWiesen,
Auslaufbrunnenim17 .Bezirkzuzw.plätzenbegleitetist .DieGesamtfläche
in derKrogassebei Nr .3 ,inderdiesesWald-undWiesengartels,welche
Pillergassebei Nr .1 in derPriva¬voneinerVerbauungverschontwer¬
gassebeiNr .24u .in derPreysingdensoll ,würdeaufdemrechten
gassebeiNr .33genehmigt.Uhrder an und2300ge¬

Risse beantragt denloreneinsassen .
Magistratzu ermächtigen ,anjeneWienerStadtrat . Kutscher städt¬Sitzungam13 .Jänner schenFuhrwerksbetriebesfürdievorsitzenderH .B .Dr .NeumayerStraßenpflege ,welchewährendun¬Das vomStraßevorgelegte destens6 DienstjahrensichdurcheinDetaiprojektfürdieErrichtungeiner besondersmusterhafteAufführungstädtischenBrückenwage,amSachsen¬beiderPflege ,Wortungu .Lei¬



ungder Pferdeausgezeichnet
heben ,Frauenin der Höhevon
20bis 50KronenzurVerteilung
zu bringen .Aug .

das Projekt für denBau¬
vonHauptratskanalenin
der Brauneggasse( 6200R
undin derRiegelgasseim10.
Bezirk( 1500 )wirdgenehmigt

demvom2 .Grafvorgelegten
Projektefür denBaueineshaupt¬
unentellariats in derSeebergasse
am16 .beyvorderKirchenfelder

sich bis zur Konengassekosten
6400Kronenwirdzugestimmt.

EinweihungdesWildschenStif¬
lungshauses .Am59 .Geburtstage
desStifterswurdeheutedesJosef
WildscheStiftungshaus,welchesals
Andes Versorgungsheimsin
Lanzerbautwurde ,feierlichein¬
geweiht .Dasschmucke ,immodernen
VillenstiteerbauteHaus ,welches
Raumfür 45Bettenenthält ,war
heutemitPastorsu .fahnenge¬
schenkt .AuchdieEinräume
warenmit Blumenschmuckreich¬
lichversehen ,insbesonderegilt
diesvonderGedenklasel,welche
imVestibusangebrachtist u .welche
ein wohlgelungenesPorträtelief
desNichters ,ein WerkdesBild¬
hauersLeisekenthält .Die
kirchlicheWeisenahmDechant
KampfvonSimmeringunterAssisten¬
desSeelsorgersderAnfallBeneh¬
in Rathe ,dann desPfarrers
vonFainzu .MitgliederdesHof¬
Collegiumsvon Lanzvor¬
der feier wohntenbeiBürger¬
meisterDr .KrügerRatthalter ,
re Baron Sachen dieG .

so unsch ,Marsch ,
Wessel und Be¬

vorsteherGuethermitzahlen¬
chenMitgliedernderBeziehver¬
tretung ,eine AnzahlvonFami¬
lienangehörigendesRichterOber¬
magistratsrat Appel ,Vizer¬
DirektorHelmich,Armenreferent
MagistratsratAerger ,Stiftungs¬
referent Magistration hamel
der Vorstandder Abteilungfür
geschlosseneArmenpflegeMagistrats
sekretärDr .DoctDanielSchein¬

gerRechnungsratHartel ,Verwalter
RechnungsobermeidenFieber

Rechnungbeiden PaulMagi¬
staatsoberkomissarDr .Rubitschek
Potizial RiederinBaumeister
Biber undKönighinwegDr .die Rent¬Linsmager ,IngenenMohr ,
BildhauerLeisek,dieKontrahenten
gris (Bauschlosserarbeiten ),der
lich (Asbesitusboden)etc .etc .
NachderkirchlichenWeisehieltde¬
chenKopfin Anspruch ,in
welcherer vonder Bedeutungdes
neuen Versorgungsheimausge¬
henZwecku .ZielderStiftungder
legteu .in einigerWeisedesStif¬
ters gedachte .Nachihmsprachder
ReferentfürgeschlossenArmenpflege
MagistratssekretärBr .Doct .Aucher¬
erörterte eingehenddie Artder
Stiftung und führte ,dannaus
dasses nurdurchdasZusammen¬
wießen ,einesbeigewohltäters
u .der GemeindeWennmöglich
wardieses Hauszustandtzu
bringen ,welchesdreimalsogroß
gebautwurde ,als dieStiftung
es erhaltenkönnte .Diefreien
PlätzewerdenvonderGemeinde
bezahlu .aufdieseWeisedesKapi¬
tel vergrößert .Wennfürden
Anfangjährlich3bis400Personen
hieruntergebrachtwerdenkönne,

so werdesich dieseAnzahl
einigenJahren ,wennderRaum
voll ausgenutztwird ,auf1200
bis 1500Menschenerhöhen .Auch
Dr .DochgedachtesodanninHerz,
licher Weisedesverstorbenen
Richtersu .gabdieVersicherung
ab ,dassdie VerwaltungGewicht
darauflegenwird ,daßdasAn¬
denkenProf .WildsauchimGe¬
dächtnisse derjenigen ,welcheder
WohltatdesHausesteilhaftigworden,
fortlebe .Bem.Dr .Burgerdankte
zuerstderGeistlichkeitfürdieVor¬
nahmederkirchlichenWeiseu .gab
der MeinungAusdruck ,dassdurch
die AngliederungdieserAnstalt
an des Versorgungsheimdes
richtiggetroffenwordensei ,trotz .
demzwischendenInsassendieses
Hausesu .denInsassendesVersor¬
gungsheimsein großerUnterschied¬
bestehe.Diejenigen,dieimVerhör,
gungsheimAufnahmefinden ,sind
gleichsamin demruhigenHafen
desLebensangelangt ,nachge¬
scheitertenHoffnungen,nachüber
wundenenElendhabensiehier¬
Unterkunftgefunden.Diejenigen
aberdie in demStiftungshause
Aufnahmefinden worden ,die
kommenmiraufeinegewisse
Zeit ,gleichsamaufeinparruhigAthemzug ,bevorsie wiederin
denwildenKampfdesLebens
hinausmüssen .Manchesmalwird
es wohlschwersein ,denIntentio
nendesRittersgerechtzuworden
wonachdie MaximalzeitderUn¬
terkunft14Tagebetragensoll .
derBürgermeistersprichtüber
die Überzeugungaus ,daßalle
jene ,welche mit derVerwal¬
lungdesHauseszutunhaben,

bestrebtseinworden ,dieseBe¬
stimmungsogutmütigalsmög¬
lich anzuwenden.Er feiertedann
denwohltätigenSinndesStif¬
ters u .sprachdenWunschaus ,
es mögensolcheBeispieleNach¬
ahnungfinden .Schließlichdankte
derBurgermeisterallenjenen
die zumBauediesesHausesbei ,
getragen u .welchedenselbenin
irgendeiner Weisegefordertha¬
ben .Mögedieses Hausvollden
Frankerfüllen ,demesgewid¬
ret ist ,damitauf dieseWeise
hendeNotvonderBevölkerung
vongenommenwerde .Wirhaben
denSegenGottesüberdasHaus
herabgesteht,mögesichunserHer¬
auchderjenigenerbarmen,diein
diesemHauseAufnahmefinden
werden .Mitder Vorstellungder
FamilienangehörigendesRichters,der
Kontrahentenu .deramBaubelei¬
ligtenBeamtenschlossdieeinsacheferer¬
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